
Der Vortrag soll nochmals anschaulich aufzeigen, welche möglichen Ursachen zum 
Insektenrückgang beitragen. Der Rückgang unserer Vögel lässt sich nicht mehr 
leugnen. Klimawandel und unser Verhalten im Alltag und in der Freizeit werden 
ebenfalls thematisiert. Bereits letztes Jahr gab es den Vortrag. Also nochmals die 
Chance für alle, die letztes Jahr nicht dabei waren, die Informationen in gestraffter 
und aktualisierter Form zu erhalten. Was sagen wir unseren Enkeln, wenn sie in 10 
Jahren fragen: „Was hast du gegen den Klimawandel getan?“ Ein „Haben wir nicht 
gewusst“ gibt es nicht ...
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Kindergarten Wiesenäcker

Besuch im Hirrlinger Schloss
Unser Bürgermeister Herr Wild hatte uns Löwenkinder zu 
einer Führung in das Hirrlinger Rathaus eingeladen. Zuerst 
schauten wir uns den großen Sitzungssaal an, in dem der 
Gemeinderat tagt. Wir betrachteten Gemälde von Freiherr 
Georg von Ow und Katharina von Ow.
Danach stiegen wir viele Stufen nach oben – bis unter das 
Dach. Von den Dachfenstern aus konnten wir die Häuser 
von oben sehen. Von dort ging es wieder viele Stufen in den 
Keller. Den fanden wir sehr interessant. Dort gab es ein altes 
Gefängnis. Am meisten hat uns das „Klo“ dort beeindruckt.
An der Schlossmauer suchten wir zum Schluss die Wappen. 
Eine schöne Erfahrung und wir sagen ganz herzlich Danke 
an Herrn Wild für die tolle Führung.

Kath. Kindergarten
St. Josef

Räuber Hotzenplotz, Kasperl, Seppel, Großmutter, Wacht-
meister Dimpfelmoser, Zauberer Zwackelmann
Dies sind die Hauptfiguren der Räuber-Hotzenplotz-Ge-
schichte, welche uns in den letzten Wochen im Kindergar-
ten begleitet haben. Jedes Sonnenkind gestaltete in einem 
größeren Projekt sein eigenes „Kasperletheater“ mit diesen 
Figuren. Zuerst wurden Schachteln bemalt, Stangen gesägt, 
Vorhänge genäht und das Theater mit Bäumen und Wiesen 

verziert. Dann ging es an die Figuren. Auf Klorollen fanden 
sie einen guten Halt und bekamen noch individuelle Ausstat-
tungen: Lockenhaare, Gürtel, Mützen …

Als alles fertig war, konnte 
jedes Sonnenkind den Vor-
hang öffnen und seine Figu-
ren zum Leben erwecken 
und den Räuber Hotzen-
plotz auf Räuberjagd schi-
cken.
Den Kindern viel Spaß mit 
dem „Kasperletheater“.
Auch bei den Krippenkin-
dern drehte sich alles um 
den Räuber Hotzenplotz. 
Die Kinder durften einen 
großen Karton bemalen und 
bekleben, welcher anschlie-
ßend im Zimmer zur Räu-
berhöhle aufgebaut wurde.
Regelmäßig kam der Kas-
per mit der Oma und der 
Prinzessin zu Besuch. 
Auch da sorgte der Räuber 
Hotzenplotz oft für mächtig 
Ärger!

Aus Pappmaché formte jedes Kind einen Kopf, welchen wir 
für die selbstgebastelte Kasperfigur benötigten. Am Ende 
sind viele individuelle Prinzessinnen und Kasperle entstan-
den und die Kinder konnten mit ihren eigenen Figuren ein 
"Kasperle" spielen.
Am "Schmotzigen" kamen viele Kinder zum Thema "Närrisch 
durch den Räuberwald" verkleidet in den Kindergarten. Im 
Gemeindezentrum wurde getanzt, gelacht und geschunkelt. 
Mit Räuberwürstchen konnten sich die kleinen Narren stär-
ken, bevor der Fasnetsball zu Ende ging.

Danke an die Theatergemeinschaft, die alle Jahre wieder 
einen Besuch bei uns im Kindergarten macht und somit 
unseren Fasnetsmorgen bunter werden lässt!
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Rückblick Autorenlesung  
mit Herrn Andreas Hüging
Die diesjährige Veranstaltungsreihe der Bücherei hatte am 
26.2.2019 zum Auftakt den Autor Andreas Hüging zu Gast. 
Auf Einladung der Bücherei und des Regierungspräsidiums 
Tübingen, Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen, 
war der Autor im Rahmen einer vom Land Baden-Württem-
berg finanziell geförderten Veranstaltungsreihe zu Gast in 
der Schule.

Andreas Hüging ist im Münsterland aufgewachsen, danach 
arbeitete er mehr als 20 Jahre als Musiker, Texter und 
Komponist in Hamburg. In dieser Zeit hat er sich mit un-
terschiedlichsten Musikrichtungen beschäftigt und mit einer 
Vielzahl von Künstlern zusammengearbeitet. Zahlreiche CDs 
hat er veröffentlicht, Musiktitel für Filme geschrieben und 
ist mit verschiedenen Bands durch Europa und die USA 
getourt. Seit 2013 schreibt er erfolgreich Kinder- und Ju-
gendbücher.

Bericht der Gemeinschaftsschule
Musikalisch untermalte Autorenlesung an der Hirrlinger Schule
Am Dienstagnachmittag vor den Fasnachtsferien ließen sich 
die Gemeinschaftsschüler der Stufen 5 und 6 vom Disco-
Fieber anstecken. Die Bücherei Hirrlingen hatte den Ju-
gendbuchautor Andreas Hüging eingeladen, um aus seinem 
Jugendroman „Let's Disco. Die schwer verrückte Geschichte 
von Valentin Plau“ vorzulesen. Herr Bürgermeister Wild er-
hielt, nachdem er die Lesung eröffnet hatte, zunächst einmal 
ein knapp 100-stimmiges Geburtstagsständchen der Schüle-
rinnen und Schüler, worüber er sich sichtlich freute.

Auch wenn es für ihn nun bereits die dritte Lesung an 
diesem Tag war, begann Andreas Hüging sofort mit pa-
ckendem Enthusiasmus die Erlebnisse des Titelhelden Va-
lentin Plau darzustellen. Theatralisch und mit viel Ausdruck 
las Andreas Hüging aus seinem Buch vor, so dass alle 
von der Geschichte gefesselt wurden. Valentin Plau ist ein 
übergewichtiger, schüchterner Teenager, für den es nach 
einer Gehirnerschütterung eine unerwartete Wendung in sei-
nem Leben gibt. Er hat plötzlich vor nichts mehr Angst, 
ist selbstbewusst und entdeckt die Disco-Musik der 70er 
Jahre für sich. Häufig bezog Andreas Hüging die jungen 
Gäste mit in die Geschichte ein, zum Teil durch mitreißende 
Musik ausgeschmückt. Mit ulkigen Disco-Moves sang und 
rappte sich der Autor animierend durch die Reihen der jun-
gen Zuhörer, so dass es diese kaum noch auf den Stühlen 
hielt. Für besonders ausgelassenes Lachen sorgte er, indem 
er eine Liebesszene mit der Klassenlehrerin Frau Steeb 
nachspielte. Auf die Ansage: „Wenn ihr eure Lehrerin noch 
braucht, müsstet ihr sie jetzt retten“, zogen die Schüler be-
herzt den Stuhl mit ihrer Klassenlehrerin darauf in Sicherheit. 
Zum Finale bat Andrea Hüging mutige Schüler nach vorne 
zu kommen und ihre „verrücktesten Moves“ zu präsentieren. 
Nachdem die Stimmung am Ende kochte, erhielt Andreas 
Hüging einen wohlverdienten, begeisterten Applaus für seine 
interaktive, theatralisch-musikalische Lesung. 

Die Meinungen der Schüler und Schülerinnen waren einhellig: 
Es hat jede Menge Spaß gemacht und es war richtig lustig!
„Ich fand die Lesung cool, besonders den Schluss, wo wir 
getanzt haben! Außerdem es war witzig, wie er erzählt hat.“ 
(Tiziana)
„Er hat das Publikum mitgenommen, er hat gut gesungen 
und das Publikum unterhalten. Es hat Spaß gemacht ihm 
zuzuhören.“ (Monja)
„Ich fand die Lesung gut, weil es lustig war und wir Frau 
Steeb wegziehen mussten.“ (Fabian)

Vielen Dank an Herrn Hüging für die interessante musikali-
sche Lesung.
Vielen Dank insbesondere auch den Schülerinnen und Schü-
lern der Klassen 5 und 6 mit ihren Lehrerinnen!
Vielen Dank auch dem Hausmeister Herrn Strobel und dem 
Bauhofteam für den Auf- und Abbau im Bürgerhaus.

Zum Abschluss noch ein Tipp an diejenigen, die Gefallen an 
der Geschichte gefunden haben und das Buch gerne lesen 
möchten: Schaut doch mal in der Bücherei vorbei und leiht 
das Buch aus.

Nummer 12
Donnerstag, 21. März 2019 Gemeindebote Hirrlingen

3



Gemeindefahrt Bayerischer Wald
von Montag, 07. Samstag, 12. Oktober 2019

Die Seelsorgeeinheit Eichenberg lädt herzlich zu einer Erholungs- und Erkundungsfahrt mit dem 
Busunternehmen Noll ein. 
Der idyllische Marktflecken und Erholungsort Windorf ist der ideale Ausgangspunkt für die verschiedene 
Ausflüge:

Windorf: Wir wohnen in diesem zentralen, idyllischen Ort zwischen Bäderdreieck und Bayerischem Wald 
in einem 3* Hotel mit Hallenband, Saunen und Dampfbad.

Wir besuchen unter anderem:

- Linz: Die oberösterreichische Landeshauptstadt ist das Ziel unseres ersten Ausfluges. Umschlungen 
von der Donau breitet sich die Stadt am Übergang vom Granithochland zum Alpenvorland aus. Die Stadt 
verfügt über eine sehenswerte Altstadt und wunderschöne barocke Bauwerke.

- Passau: Mit dieser Stadt lernen wir eine 2000-jährige Geschichte kennen. Diese Stadt begeistert mit 
ihrer wunderschönen Altstadt und dem Rathaus- und Residenzplatz sowie ihrem imposanten Dom mit 
der größten Kirchenorgel der Welt.

- Krummau /Böhmen: Wir lernen in einer Rundfahrt die Landschaft des Böhmerwaldes kennen, welcher 
sich auf etwa 120 Kilometern entlang der deutsch- tschechisch-österreichischen Grenze erstreckt. Die 
Rundfahrt führt zum idyllisch gelegenen Moldaustausee und dann weiter nach Krummau. Hier erwartet 
uns eine sehr interessante Stadtführung in dieser Stadt, welche ein Denkmal der UNESCO ist.

- Rundfahrt Bayerischer Wald:

Unter anderem: 

Kleiner Spaziergang am Tier- und Pflanzenfreigelände in Neuschönau am Fuß des Lusen

Kurzer Aufenthalt im Zwiesel am Fuß des großen Arbers, des höchsten Bayerwaldbergs

Besuch beim Zwiesel Kristallglas - weltgrößte Glaspyramide, die aus über 93.000 
aufeinander gestapelten Zwieseler Weingläsern besteht

Besichtigung der Glashütte "Alte Kirche" - für hautnahe Einblicke in die Produktion 
von künstlerischem Glas-

Kosten und Leistungen bei der 6 Tagesreise 
Busfahrt in modernem Reisebus mit WC
5 x Übernachtung/ Frühstücksbüffet in 3 Sterne Hotel.
5 x Abendessen 3 Gang Menü mit großem Salatbüffet
Stadtführung Passau, Tagesrundfahrten mit Reiseleitung (ohne evtl. anfallende Eintritte).
Preis pro Person im Doppelzimmer: € 485,00
Einzelzimmerzuschlag: € 50,00 

Begleiter: Pfarrer Remigius Orjiukwu und Bürgermeister Christoph Wild
Abfahrt: Montag, 07. Oktober, 6.30 Uhr
Rückkehr: Samstag, 12. Oktober

Ihre Anmeldung nimmt ab sofort bis 30. Juli 2019
Frau Deibler, Kath. Pfarramt Hirrlingen (Tel. 07478/1235) entgegen.
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Notdienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
(außerhalb der üblichen Geschäftszeiten)

Samstag, 23.3.2019
Eyach-Apotheke, Karlstraße 21
Balingen, Tel. 07433 276117

Sonntag, 24.3.2019
Killertal-Apotheke, Killertalstraße 6
Jungingen, Tel. 07477 633

Ärztlicher Notdienst
Tel. 116117

Allgemeine Notfallpraxis
Universitätsklinikum Tübingen
Ottfried-Müller-Straße 10 (Gebäude 500), 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 19.00 - 22.00 Uhr
Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Tel. 0180 6070710
Notfallpraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10.00 - 19.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. 
Unter der Woche: telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Tel. 0180 6070711
Notfallpraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Rettungsdienst
Tel. 112

Krankentransport
Tel. 07071 19222

Augenärztlicher Dienst
Tel. 0180 1929344

Zahnärztlicher Dienst
an Wochenenden und Feiertagen zu erfragen 
unter Tel. 0180 5911670

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist:
zentrale Ansage unter Tel. 07071 365525

Pflegegruppe Bereich Hirrlingen  
Nina Lehmann und Barbara Kienzle

 Frauenhof 1, 72145 Hirrlingen

 Telefon 07478/2621549  

 Mail: pflegegruppe-hirrlingen@sozialsta�on-ro�enburg.de

Ambulanter Pflegedienst

's Pflägewägle (Mobiler Dienst Hirrlingen)
Frau Sabine Weith-Baumann
Starzelstr. 18 - 20, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 931020, Fax 07478 931044
E-Mail: weith.im.taele@t-online.de

Pflege-mobil Knäusle
Wir passen uns Ihren Bedürfnissen an!
Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft, Tel. 07471 9309607
Kassenverträge mit allen Pflegekassen
Haigerlocher Straße 9, 72414 Rangendingen
Fax 07471 9309609
E-Mail: Pflegedienst-Rangendingen@gmx.de
Internet: www.knaeusle-pflegedienst.de

Pflegestützpunkt 
Landkreis Tübingen

Telefonische oder persönliche Beratung für ältere, hilfs- und 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige in Fragen 
der Versorgung und Pflegebedürftigkeit. Für eine persönliche 
Beratung im Büro oder zu Hause wird um eine Terminver-
einbarung gebeten.

Kontakt: Standort Rottenburg
Claudia Kitsch-Derin
Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-12, Fax 07472 98818-15
E-Mail: psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle (GPB)
Telefonische oder persönliche Beratung für Menschen, die 
an einer Demenz erkrankt sind, oder ältere Menschen, die 
eine psychische Erkrankung haben, und für deren Angehö-
rige. Für eine persönliche Beratung im Büro oder zu Hause 
wird um eine Terminvereinbarung gebeten.

Kontakt: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle
Barbara Raff, Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-13, Fax 07472 98818-15
E-Mail: gpb@sozialstation-rottenburg.de

Sucht- und Drogenberatung Tübingen
Psychosoziale Beratungsstelle
Beim Kupferhammer 5, 72070 Tübingen
Tel. 07071 75016-0, Fax 07071 75016-20
E-Mail: psb@diakonie-rt-tue.de oder z1.psbtue@bw-lv.de    

Ruf-Taxi-Anmeldeverkehre (AMV)
Sailer Reisen GmbH & Co. KG 
Rottenburg, Tel. 0173 6289420
Anmeldung mind. 60 Min. vor Abfahrt; Sondertarif

Auskunft der Bus-Linie (RAB)
Die Abfahrtszeiten der Bus-Linie Haigerloch - Hirrlingen - 
Rottenburg - Tübingen können unter Tel. 07071 799815 
erfragt werden. Unter der Telefon-Nr. 01805 779966 können 
Abfahrts- und Ankunftszeiten von Bussen und Bahnen in 
Baden-Württemberg erfragt werden.

Telefonseelsorge
Miteinander sprechen Tag und Nacht, Tel. 0800 1110111
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Informationen
der Gemeindeverwaltung

Neue Öffnungszeiten  
Gemeindeverwaltung Rathaus
Um das Dienstleistungsangebot der Gemeinde weiter zu 
optimieren, wird ab 1. April 2019 die Gemeindeverwaltung 
mittwochs ganztägig geschlossen sein. Alle übrigen Öff-
nungszeiten bleiben unverändert.
Ziel der Schließung ist unter anderem, dass durch ungestör-
tes Arbeiten an einem Tag komplexe Verwaltungsvorgänge 
künftig schneller bearbeitet werden und Rückstände in be-
stimmten Bereichen nicht entstehen können. Diese Möglich-
keit hatte bereits eine Organisationsuntersuchung der Kern-
verwaltung nahegelegt, die im Jahr 2017 im Gemeinderat 
vorgestellt wurde. Unberührt bleibt davon die Möglichkeit, 
für umfangreichere Angelegenheiten an allen Öffnungstagen 
Besprechungstermine mit dem jeweiligen Ansprechpartner in 
der Verwaltung zu vereinbaren.
Zum Jahresende soll überprüft werden, ob sich die Verän-
derung der Öffnungszeiten bewährt hat.

Somit gelten ab 1. April 2019 folgende Öffnungszeiten:
Montag: 8.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag: 7.30 - 12.00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr 
sowie Termine nach Vereinbarung

Wilde Grillplätze im "Paradies" und  
Steinbruch nicht mehr nutzbar
Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass die bisher nicht 
offiziell erlaubten, aber dennoch gelegentlich genutzten Grill-
stellen im "Paradies" und im Steinbruch ab sofort nicht mehr 
als Grillstellen genutzt werden dürfen.
Nach Einschätzung der Forstverwaltung entsteht im Fall der 
Nutzung mit offenem Feuer eine Brandgefahr, die nach Lan-
deswaldgesetz nicht zulässig ist und daher nicht weiter 
geduldet werden kann.
Die Gemeindeverwaltung bittet um Verständnis für diese 
Regelung und verweist zugleich auf die regulären Grillstellen 
im Gemeindegebiet.

Bücherei Hirrlingen

Tel. 261157 
(nur während der Öffnungszeiten)
E-Mail: buecherei@hirrlingen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 10.00 - 11.00 Uhr und

16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr

Neuvorstellungen:

Goldfieber – Endstation Geldspeicher
von Walt Disney
Dagobert Ducks legendärer Goldriecher hat ihn 
schon zu unzähligen Schätzen geführt. Wenn er 
einmal eine Spur erschnüffelt, kann den Fantastil-
liardär nichts aufhalten, bis er die heißbegehrten 

Reichtümer in seinen Händen hält - und es dauert nicht lan-

ge, bis das Goldfieber erneut ausbricht. Denn die Symptome 
dieser Krankheit (Talerzeichen in den Augen, Geldsucht) kann 
man nur kurzzeitig lindern - Heilung ist unmöglich!
Ein Band voller spektakulärer Schatzsuchen und goldiger 
Geschichten.

Enthologien 01:  
Eine Maus für alle Fälle
von Walt Disney
90 Jahre Micky bedeutet auch 90 Jah-
re unermüdliche Jagd auf Gangster und 
Ganoven. Ob ihn seine "Lieblingsfeinde" 
Kater Karlo und das Schwarze Phantom 
herausforderten oder andere Fieslinge die 
Maus in die Falle jagen wollten - stets 
waren sie der feinsten Spürnase Enten-
hausens am Ende unterlegen.

Um die Glanztaten des Meisterdetektivs gebührend zu feiern, 
braucht es diese Spezial-Enthologie mit Mickys kniffligsten 
Fällen.
Beste Krimi-Unterhaltung rund um den Tatort Entenhausen!

Enthologien 37:
Landlust! – Jetzt ist E(r)ntezeit
von Walt Disney
Grün ist die Heide, weiß der Bürzel und 
lustig das Landleben! Ferien bei Oma 
Duck auf dem Bauernhof ist das Größte 
für den Rest der Sippe, denn hier genießt 
man frische Luft und gutes Essen. Allzu 
erholsam wird es - zum Glück für den 
Leser - trotzdem selten, denn auch vor 
den Toren Entenhausens warten jede Men-

                  ge Abenteuer.
Ein ebenso öko- wie enthologisch wertvolles Buch mit Ge-
schichten, die mit blühender Fantasie brillieren!

Enthologien 38:
Ente vogue – Mode, Models & Moneten
von Walt Disney
Auf dem Duckwalk geben sie sich die 
Ehre: Topmodels, die den Watschelgang 
in High Heels gemeistert haben, exklusiv 
eingekleidet in den neuesten Modellen 
von Nagerfeld und Verschnabel.
Die uns bekannten Entenhausener un-
terwerfen sich normalerweise nicht dem 
Modediktat, pflegen sie doch seit eh und 

je ihren einzigartigen Stil: Matrosenjäckchen, Gamaschen, 
überdimenisionierte Schleife im Haar. Von Zeit zu Zeit aber 
stutzen auch sie sich die Federn, polieren ihre Schnäbel und 
werfen sich in Schale - besonders dann, wenn ein gutes 
Geschäft winkt!
Minnie auf dem Laufsteg, Donald als Werbestar und Goofy 
als Trendberater in zeitlos angesagten Geschichten.

Enthologien 39:
Superhelden! – The Duck Knights
von Walt Disney
Justice League? Avengers? Pah! Ge-
gen die Heldenriege aus Entenhausen 
sieht selbst Superman schwächlich aus. 
Schreiten Phantomias, Supergoof, Phan-
tomime oder Flederduck zur Tat, reiht sich 
ein Superlativ an den nächsten. Extrem 
einfach gestaltet sich die Jagd auf Su-
perschurken allerdings selten, steht doch 

einem Donald öfters sein Megapech im Weg und Goofy sein 
Hang dazu, maximales Chaos auszulösen. Jede Stadt be-
kommt nun einmal die Superhelden, die sie verdient!

Lesen macht einfach Spaß!
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Kinder-Spiel-Wochen

Einladung zum 1. KiSpiWo-Vorbereitungstreffen
Hallo liebes KiSpiWo-Team,
hiermit laden wir euch zu unserem 1. Vorbereitungstreffen 
der Kinderspielwoche 2019 ein. 
Unser Treffen findet am Freitag, 22. März 2019, um 19.30 Uhr 
im Foyer der Schule statt. 

Folgende Themen werden besprochen:
- Mitarbeiteraufnahme
- Sonderurlaub/Teilnehmerbescheinigungen
- Motto-Auswahl
- Jahresplanung
- Sonstiges

Wir planen ca. eine Stunde Zeit für dieses Treffen ein. Es 
wäre schön, wenn ihr zahlreich erscheint. Solltet ihr verhin-
dert sein, meldet euch bitte kurz bei uns ab. 
Liebe Grüße

Euer Orga-Team (kispiwo@gmx.de) 

Informationen sonstiger
Behörden/Einrichtungen

Landratsamt Tübingen
Bereitschaftspflegefamilien und ihre wichtige Rolle für  
Kinder und Jugendliche in Not- und Krisensituationen
Einladung zum Info-Abend am Montag, 25. März 2019, um 
18.30 Uhr in Tübingen 
Kinder und Jugendliche brauchen manchmal schnelle Hilfe, 
wenn sie in Not geraten sind, aktuell nicht bei ihren Eltern 
leben können und kurzfristig Schutz und Geborgenheit benö-
tigen. Spannungen in der Familie, ein ungeplanter Kranken-
hausaufenthalt eines Elternteils, Überforderung der Eltern, eine 
psychische Erkrankung - die Gründe können vielfältig sein.
In solchen Fällen vermittelt der Fachdienst für Bereitschafts-
pflegefamilien, angesiedelt bei der Abteilung Jugend im 
Landratsamt Tübingen, eine kurzfristige und zeitlich befris-
tete Aufnahme in einer Bereitschaftspflegefamilie. In einem 
Teil der Fälle werden die Kinder und Jugendlichen mit Ein-
verständnis oder auf Wunsch der Eltern vorübergehend un-
tergebracht. In anderen Fällen hat das Jugendamt über eine 
kurzfristige Unterbringung entschieden. Bereitschaftspflegefa-
milien sind wichtige Partner im Bereich der Jugendhilfe des 
Landkreises Tübingen. Sie werden auf ihre Rolle durch den 
Fachdienst in Zusammenarbeit mit der Sophienpflege e.V. 
Tübingen intensiv vorbereitet und während der Dauer der 
Pflege begleitet. Da diese Form der kurzfristigen Aufnahme 
sehr positiv angenommen und intensiv genutzt wird, sucht 
der Landkreis Tübingen Menschen, die Bereitschaftspflege-
familie werden möchten. 
Als Bereitschaftspflegefamilie kommen Paare, aber auch al-
leinlebende Menschen in Frage. 
Über die Anforderungen für diese anspruchsvolle, fordernde 
aber auch bereichernde Aufgabe informieren Fachkräfte des 
Landratsamts Tübingen und der Sophienpflege Tübingen e.V. 
bei einem unverbindlichen Informationsabend am Montag, 25. 
März 2019, um 18.30 Uhr in der Jugendhilfestation, Bach-
gasse 25 in 72070 Tübingen. Interessierte sind herzlich ein-
geladen, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Nähere Infor-
mationen unter www.kreis-tuebingen.de unter dem Suchbegriff 
„Bereitschaftspflege“ und unter www.sophienpflege.de.

Schutz seltener Vogelarten im Bereich Rottenburg 
Betretungsverbot und Leinenpflicht für Hunde
Das Landratsamt Tübingen hat zum Schutz seltener Vogelar-
ten durch Allgemeinverfügung angeordnet, dass abseits von 
Wegen bestimmte Gebiete nicht betreten und befahren wer-
den dürfen und Hunde an der kurzen Leine zu führen sind.
Es handelt sich um ein rund 243 ha großes Gebiet zwischen 
dem Heuberg und der K 6938 Rottenburg - Wendelsheim 
sowie um ein rund 134 ha großes Gebiet zwischen der L 
372 Wurmlingen - Rottenburg und dem Baggersee Bischoff.
Grauammern, Kiebitze und Rebhühner sind Bodenbrüter und 
deshalb besonders störungsempfindlich. Sie verlassen ihre 
Nester, sobald sich Reiter, Hunde, Radfahrer oder Spazier-
gänger annähern. Häufige Störungen führen zur Aufgabe der 
Brut.
Das Landratsamt bittet um Verständnis für diese Schutz-
maßnahme, die vom 1.4. bis 15.7.2019 befristet ist. Jede 
Zuwiderhandlung wird als erhebliche Störung nach § 44 
Abs. 1 Nr. 2 Bundesnaturschutzgesetz gewertet und als 
Ordnungswidrigkeit verfolgt. 
Das Betretungs- und Befahrungsverbot gilt nicht für Bewirt-
schaftende im Rahmen ihrer landwirtschaftlichen Tätigkeit 
und nicht für behördliche Kontrollen. 
Die Allgemeinverfügung sowie eine Übersichtskarte ist unter 
www.kreis-tuebingen.de unter der Rubrik „Bekanntmachun-
gen“ einsehbar. 

Jugend- und Familienberatungszentrum Rottenburg (JFBZ)
zum 1. April 2019 im neuen Rathausanbau
Das Jugend- und Familienberatungszentrum Rottenburg 
(JFBZ) - bisher in der Weggentalstraße 12/1 in Rottenburg - 
zieht in den neuen Rathausanbau in Rottenburg, der im Mai 
2019 offiziell eröffnet wird. 
An den Umzugstagen Montag, 25. März und Dienstag, 26. 
März 2019, ist das JFBZ deshalb nicht erreichbar. Bereits ab 
Mittwoch, 27. März 2019, ist das JFBZ-Team in den neuen 
Räumlichkeiten im 5. und 6. Stock des Gebäudes zu fin-
den. Der Eingang zum neuen Gebäude befindet sich in der 
Oberen Gasse 31. 

Die Öffnungszeiten und Kontaktdaten bleiben dieselben:
Jugend- und Familienberatungszentrum Rottenburg
Tel. 07071 207-6363
E-Mail: JFBZ-Rbg@kreis-tuebingen.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag, 8.30 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag, 14.00 - 16.00 Uhr
Um telefonische Terminvereinbarung wird gebeten. 
An den beiden Umzugstagen stehen in dringenden Fällen 
die beiden Jugend- und Familienberatungszentren an den 
Standorten Mössingen, Tel. 07071 207-6333 und Tübingen, 
Tel. 07071 207-6303 zur Verfügung. 

Die drei Jugend- und Familienberatungszentren des Land-
kreises Tübingen (JFBZ) bieten an den Standorten Tübingen, 
Rottenburg und Mössingen seit September 2016 für Eltern, 
Kinder und Jugendliche kostenlose und vertrauliche Bera-
tung und Unterstützung. Erfahrene sozialpädagogische und 
psychologische Beratungsfachkräfte stehen für Fragen und 
Unterstützung rund um die Themen Erziehung, Gestaltung 
des Familienlebens, Schwierigkeiten im Kindergarten oder 
der Schule oder bei Trennung und Scheidung zur Verfügung. 
Über die „Frühen Hilfen“ beraten und unterstützen darüber 
hinaus Fachkräfte zu allen Fragen von der Schwangerschaft 
bis zum 3. Lebensjahr des Kindes. Die Jugendberatung 
bietet Ansprechpersonen speziell für Jugendliche und junge 
Erwachsene.
Informationen zu den drei JFBZ findet man unter www.kreis-
tuebingen.de unter der Stichwortsuche JFBZ oder Jugend- 
und Familienberatungszentrum.
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Übernachtungsstatistik im Landkreis Tübingen:  
das vierte Rekordjahr in Folge
Auch für das zurückliegende Jahr 2018 bescheinigt die amt-
liche Statistik des Statistischen Landesamts dem Landkreis 
Tübingen eine überdurchschnittliche touristische Entwicklung. 
Die Zahl der Übernachtungen innerhalb des Landkreises 
stieg im Vergleich zum Vorjahr um 3,9% auf insgesamt 
434.483 Übernachtungen an. Insgesamt reisten 216.422 
Gäste an, was einem leichten Plus von 0,2% entspricht. 
Das verhältnismäßig geringere Wachstum bei den Gästean-
künften lässt auf eine längere Aufenthaltsdauer der Gäste 
schließen. Diese ist im Vergleich zum Vorjahr von 1,9 Tage 
auf 2,0 Tage angestiegen. 

„Diese Entwicklung ist sehr positiv und zeigt uns, dass 
wir mit unserer Tourismusförderung auf dem richtigen Weg 
sind“, so Landrat Joachim Walter. Insbesondere die Verzah-
nung der Universitätsstadt Tübingen mit den Städten und 
Gemeinden sowie die Kooperation mit dem touristischen 
Dachverband „Schwäbische Alb Tourismus“ wurden in den 
letzten Jahren stark ausgebaut. Neben zehn touristischen 
Themen-Radtouren erwarten die Gäste auch mehrere Premi-
umwander- und Spazierwanderwege im Landkreis Tübingen, 
die unter dem Label „Früchtetrauf“ vermarktet werden. „Mit 
diesen Angeboten wollen wir für unsere Gäste auch Anreize 
schaffen, die Städte und Gemeinden im Landkreis Tübingen 
und die schöne Landschaft näher kennenlernen“, so Landrat 
Walter. Insbesondere in den die Kulturlandschaft prägenden 
Streuobstwiesen sehe man ein großes touristisches Potenti-
al, das noch weiter ausgebaut werden soll.

Rund ein Viertel der Übernachtungen im Landkreis gehen 
auf Gäste aus dem Ausland zurück, auch hier ist über die 
letzten Jahre ein kontinuierlich positiver Trend zu erkennen. 
„Für Gäste aus dem Ausland ist die zentrale Lage des Land-
kreises Tübingen und die Nähe zu touristischen Highlights 
wie der Burg Hohenzollern, der Outletcity Metzingen, dem 
Schwarzwald oder dem Bodensee optimal, so Iris Becht, 
Tourismusbeauftragte des Landkreises Tübingen. 
Nicht zuletzt sei auch das starke wirtschaftliche Umfeld ein 
Indikator für die anhaltenden Steigerungen im Übernach-
tungstourismus, stellt Becht fest. So sei eine nicht unerheb-
liche Zahl an Übernachtungen auf den Geschäftsreise- und 
Tagungstourismus zurückzuführen. 
Bei der amtlichen Statistik des statistischen Landesamtes 
werden nur gewerbliche Betriebe ab zehn Betten berück-
sichtigt. Hinzu kommt eine nicht unerhebliche Zahl von 
Übernachtungen in Ferienwohnungen, Privatzimmern und bei 
Freunden und Bekannten. Auch Tagestouristen werden sta-
tistisch nicht erfasst, sorgen aber für hohe Umsätze in der 
Tourismusbranche. 
Infos zum touristischen Angebot des Landkreises Tübingen 
gibt es unter www.tuebinger-umwelten.de.

Jugendguides aktiv in Gomaringen:
Das Gedenken an Dr. Sally Adamsohn
Rundgang mit Verlegung eines Stolpersteins
am Freitag, 29. März 2019, um 17.00 Uhr
Der Arzt Dr. Sally Adamsohn versorgte von 1900 bis 1926 
die Gomaringer Bevölkerung medizinisch. Ab 1933 wurde er 
ausgegrenzt. Der drohenden Deportation wollte Adamsohn 
durch Selbsttötung zuvorkommen. Er überlebte - und wurde 
in das Konzentrationslager Theresienstadt deportiert. In sei-
nem Totenschein steht, dass er am 1. September 1942 an 
„Altersschwäche“ gestorben sei. Am Freitag, 29. März 2019, 
um 17.00 Uhr befassen sich Jugendguides gemeinsam mit 
Kreisarchivar Wolfgang Sannwald im Rahmen eines Rund-
gangs mit Verlegung eines Stolpersteins mit dem Schicksal 
Adamsohns und dem Verlauf des Gedenkens an ihn. Auch 
Bürgermeister Steffen Heß wird am Rundgang teilnehmen. 
Die Veranstaltung ist eintrittsfrei. Treffpunkt ist der innere 
Schlosshof. Um formlose Anmeldung unter jugendguide@
kreis-tuebingen.de wird gebeten.

Jugendguides haben sich im Rahmen ihrer Qualifizierung 
durch den Landkreis Tübingen und KulturGUT e.V. mit 
Schicksalen ehemaliger jüdischer Bürger und Bürgerinnen 
sowie den Strukturen der Verfolgung und des Massenmords 
auseinandergesetzt. Stolpersteine erinnern u.a. an Menschen, 
die die Nationalsozialisten als jüdisch ausgrenzten. Stadtgän-
ge der Jugendguides können gebucht werden unter www.
jugendguides.de. Dort findet man auch weitere Informationen 
zu den Jugendguides.

„Jugend und Wählen heute“
Jugendbeteiligungskonferenz 
am Donnerstag, 28. März 2019, um 18.30 Uhr
Der Landkreis Tübingen führt im Zusammenhang mit den 
Kommunalwahlen und der Europawahl zwei Veranstaltungs-
reihen („Wählen hat Wert“ und „Europa ist mehr“) durch, 
die insbesondere junge Wählerinnen und Wähler ansprechen 
sollen. Am Donnerstag, 28. März 2019, um 18.30 Uhr im 
Großen Sitzungssaal des Landratsamts sind Jugendliche und 
junge Erwachsene eingeladen, an einer Jugendbeteiligungs-
konferenz teilzunehmen. Dabei stellen das Kreisjugendreferat 
des Landkreises Tübingen sowie Akteure der Jugendbetei-
ligung im Landkreis Tübingen Möglichkeiten, Projekte und 
Angebote der Jugendbeteiligung und Beteiligungsprozesse 
im Landkreis Tübingen vor. 

Im Fokus des Abends steht die Motivation der jungen Men-
schen, die sich für ihren Sozialraum und das Gemeinwesen 
engagieren - und insbesondere die Frage, wie man die 
große Bedeutung von Beteiligung vermitteln und junge Men-
schen dafür begeistern kann. Auch besteht die Gelegenheit 
eines offenen Austauschs. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, um Anmeldung unter 
D.Stumfol@kreis-tuebingen.de wird gebeten. 
Die Veranstaltung ist Teil der Reihe „Wählen hat Wert“, mit 
der der Landkreis Tübingen herausstellen möchte, dass das 
Wahlrecht eine Errungenschaft unserer Gesellschaft darstellt, 
die erst erkämpft werden musste. Informationen zu dieser 
und weiterer Veranstaltungen finden sich unter www.kreis-
tuebingen.de.

Die Obst- und Gartenbauberatungsstelle  
des Landkreises Tübingen informiert:

Apfelgespinstmotte wieder aktiv:
Jetzt möglichen Befall kontrollieren!
Im letzten Sommer wurden in vielen Apfelbäumen Gespinste 
der Apfelgespinstmotte festgestellt. Die Jungraupen verur-
sachen an den Knospen den ersten Fraßschaden, den sie 
dann bis zum Sommer als ausgewachsene Raupe an den 
Blättern weiterführen. Das kann bis zum völligen Kahlfraß 
eines Baums führen. Ein vitaler Baum kann diesen Verlust 
stellenweise ausgleichen. Allerdings kommt bei mehrjährigem 
starken Befall jede Pflanze an ihre Grenzen. Zudem können 
weiteren Faktoren wie Hitze und Wassermangel zu erhebli-
chen Beeinträchtigungen führen. Es ist dringend zu empfeh-
len, auf einen möglichen Befall zu kontrollieren. Die Kontrolle 
sollte jetzt schon durchgeführt werden. Ein- bis dreijährige 
Astpartien mit glatter Rinde werden auf mögliche Eigelege, 
die sich meist in der Nähe von Blatt- oder Blütenknospen 
befinden, kontrolliert. Werden solche Eigelege in großer Zahl 
vorgefunden, ist es ratsam, die Gespinstmotte zu bekämp-
fen. Als erste Maßnahme zur Bekämpfung sollte der übliche 
fachkundige Winterschnitt durchgeführt werden. 
Informationen und Maßnahmen sowie Fotos zur besseren 
Einschätzung sind auf der Homepage des Landkreises Tü-
bingen (www.kreis-tuebingen.de) unter der Rubrik Abtei-
lungen - Landwirtschaft - Obst- und Gartenbauberatung 
- Merkblätter aufgeführt. Astproben können im Verdachtsfall 
und bei unklarer Bestimmung bei der Abteilung Landwirt-
schaft des Landratsamtes Tübingen zur genaueren Unter-
suchung abgegeben werden. Bitte melden Sie sich hierzu 
unter Tel. 07071 207-4004 an.
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
Hirrlingen (H), Dettingen (D),
Frommenhausen (F), Hemmendorf (He)
und Schwalldorf (S)

Wort für die Woche
Verschaff mir Recht, o Gott, und führe meine Sache gegen 
ein treuloses Volk! Rette mich vor bösen und tückischen 
Menschen, denn du bist mein starker Gott.

(Ps 43, 1 -2)

Gottesdienste und Veranstaltungen

Lied des Monats März:
GL 439: Erhör, o Gott, mein Flehen

Freitag, 22. März
17.20 Uhr (H) Rosenkranz
18.00 Uhr (H) Eucharistiefeier

Samstag, 23. März
18.00 Uhr (D) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Sonntag, 24. März – 3. Fastensonntag
LI: Ex 3,1-8a.13-15; LII: 1 Kor 10,1-6.10-12; Ev: Lk 13,1-9
 9.00 Uhr (D) ev. Gottesdienst
 9.00 Uhr (H) Eucharistiefeier 
10.15 Uhr (S) Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kindergarten
10.15 Uhr (F) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (He) ökum. Gottesdienst
11.30 Uhr (H) Essen in fröhlicher Runde
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Montag, 25. März - Hochfest der Verkündigung des Herrn
18.00 Uhr (D) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Dienstag, 26. März
18.00 Uhr (He) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Mittwoch, 27. März
 7.00 Uhr (H) stille Anbetung
 8.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Donnerstag, 28. März
 7.30 Uhr (D) Eucharistiefeier
17.25 Uhr (S) Rosenkranz
18.00 Uhr (S) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Freitag, 29. März
17.20 Uhr (H) Rosenkranz
18.00 Uhr (H) Eucharistiefeier (Gedenken für die Verstorbe-
nen der Familien Fröhlich, Moser und Dietrich mit Angeh.)

Samstag, 30. März
18.00 Uhr (S) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Sonntag, 31. März – 4. Fastensonntag
LI: Jos 5,9a.10-12; LII: 2 Kor 5,17-21; Ev: Lk 15,1-3.11-32
 9.00 Uhr (S) ev. Gottesdienst
 9.00 Uhr (F, He) Eucharistiefeier 
10.15 Uhr (H) ökum. Kindergottesdienst
10.15 Uhr (H) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (D) Familiengottesdienst 
mit den Erstkommunionfamilien der SE
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Weitere Mitteilungen

Willkommen in fröhlicher Runde
am Sonntag, 24.3.2019, um 11.30 Uhr im Gemeindezentrum 
in Hirrlingen. Das Gemeindezentrum ist ab 11.00 Uhr ge-
öffnet. 
Herzliche Einladung an alle Senioren zum gemeinsamen Mit-
tagessen, egal welchen Alters, welcher Religion und welchen 
Geschlechts.

Kreuzweg in Hirrlingen
am Donnerstag, 11. April 2019, 19.00 Uhr
mit der Jugend-2000-Band Rottenburg-Stuttgart
Für den traditionellen Jugendkreuzweg der Jugend der Seel-
sorgeeinheit Eichenberg ist ein Angebot von einer Band 
gemacht worden, die einen musikalischen Kreuzweg in der 
Kirche St. Martinus in Hirrlingen anbieten möchte.
Zu dieser besonderen Veranstaltung sind alle herzlich ein-
geladen.

Euer/Ihr Pfarrer Remigius

Herzliche Einladung zum Pfingstvorbereitungsseminar
Von Ostern bis Pfingsten möchten wir uns mit wöchentlichen 
Treffen auf das Kommen des Heiligen Geistes vorbereiten. 
Wir treffen uns zu den angegebenen Terminen um 19.45 Uhr 
im Gemeindezentrum in Dettingen.
Alle sind herzlich eingeladen, die sich nach der Erfüllung 
dieser Verheißung Christi sehnen.

Termine:
Dienstag, 23. April
Dienstag, 30. April
Dienstag, 7. Mai
Dienstag, 14. Mai
Dienstag, 21. Mai
Dienstag, 28. Mai
Dienstag, 4. Juni
Abschlussabend: Samstag, 8. Juni, um 17.00 Uhr
Rückfragen: Pfarrer Remigius Tel. 07478 913054
Vroni Fischer Tel. 07472 6076

Voranzeige ökumenischer Kindergottesdienst
Hallo Kinder!
Wir laden euch herzlich ein am Sonntag, 31. März 2019, um 
10.15 Uhr zum nächsten ökumenischen Kindergottesdienst 
im Kirchengemeindezentrum St. Josef, Marienstraße, Hirrlin-
gen. Gerne können euch eure Eltern, Großeltern begleiten. 
Wir freuen uns auf euch!

Für das Kindergottesdienst-Team
Ramona Faßnacht, Nicole Schäfer und Birgit Saile-Leins

Nachdenkliches
Wenn wir im Leben zurückschauen, quält uns vielleicht das 
eine oder andere, was wir getan oder unterlassen haben. 
Verändern können wir nichts mehr. Aber wir können es hinter 
uns lassen, wir müssen nicht alle Gewichte mitschleppen.

Telefon 
Pfarrer Dr. Remigius Orjiukwu: 07478 913054
Handy: 0152 10219006
Pfarrer Dr. Andrej Krekshin: 07472 951840
Pfarrbüro Hirrlingen Brigitte Deibler: 07478 1235 
Gemeindereferentin Martina Dietrich: 07478 2621010
Diakon i. Z. Godehard König: privat 07478 8225

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Hirrlingen
Montag von 17.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
Tel. 07478 1235, Fax: 07478 913053
E-Mail: StMartinus.Hirrlingen@drs.de
Homepage: https://stmartinus-hirrlingen.drs.de
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Evang. Kirchengemeinde
Bodelshausen - Hemmendorf - Hirrlingen

Pfarramt: Kirchstraße 24, 72411 Bodelshausen 
Tel. 07471 71982, Fax 07471 7756
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 8.00 - 11.30 Uhr 
Pfarrer Jürgen Ebert, Tel. 07471 71982 
Pfarrerin Charlotte Sander, Tel. 07471 984 5729
Homepage: www.kirche-bodelshausen.de

Wochenspruch: 
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes. Lukas 9, 62

Sonntag, 24. März 
10.15 Uhr ökumenischer Gottesdienst in Hemmendorf 
(Ebert/König) mit dem ökum. Singkreis 
und dem kath. Kirchenchor Hemmendorf
Das Opfer ist für hiesige soziale Zwecke bestimmt.
Heute ist kein Gottesdienst in Bodelshausen,
herzliche Einladung nach Hemmendorf!
17.00 Uhr Württ. Christusbund – Gemeinschaftsstunde 

Dienstag, 26. März 
10.15 - 10.45 Uhr Andacht im Haus an der Lindenstraße
11.00 - 11.30 Uhr Andacht im Seniorenhaus Schäfer

Mittwoch, 27. März 
 9.30 - 10.30 Uhr “Bewegt in den Tag” 
mit Petra Podes im Gemeindehaus
 9.30 - 11.30 Uhr „Eine-Welt-Verkauf” im ev. Gemeindehaus
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe I
Beginn in der Kirche
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe II
Beginn in der Kirche
20.00 Uhr ökum. Singkreis – Probe im kath. Gemeindehaus

Donnerstag, 28. März 
 9.30 - 11.00 Uhr Bibelleseprojekt „Auf Gottes Spuren“ 
ev. Gemeindehaus mit Emil und Brigitte Haag
14.30 - 16.00 Uhr Bibelleseprojekt „Auf Gottes Spuren“ 
ev. Gemeindehaus mit Emil und Brigitte Haag
19.30 - 21.00 Uhr Bibelleseprojekt „Auf Gottes Spuren“ 
ev. Gemeindehaus mit Emil und Brigitte Haag

Freitag, 29. März 
16.30 - 18.30 Uhr “Eine-Welt-Verkauf” im ev. Gemeindehaus
19.00 Uhr KGR-Sitzung im Gemeindehaus

Voranzeige ökumenischer Kindergottesdienst in Hirrlingen
Hallo Kinder!
Wir laden euch herzlich ein am Sonntag, 31. März 2019, um 
10.15 Uhr zum nächsten ökumenischen Kindergottesdienst 
im Kirchengemeindezentrum St. Josef, Marienstraße, Hirrlin-
gen. Gerne können euch eure Eltern, Großeltern begleiten. 
Wir freuen uns auf euch!

Für das Kindergottesdienst-Team
Ramona Faßnacht, Nicole Schäfer und Birgit Saile-Leins

Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr
Hirrlingen
Gruppenübungen
Am Freitag, 22.3.2019, findet eine Übung für die Gruppe 4 
statt.
Am Freitag, 29.3.2019, findet eine Übung für die Gruppe 1 
statt.
Übungsbeginn ist jeweils um 19.30 Uhr.

Jugendfeuerwehr
Am heutigen Donnerstag, 21.3.2019, findet eine Übung für 
die Jugendfeuerwehr statt. Beginn ist um 18.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus.
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Übung für Maschinisten
Am Montag, 25.3.2019, findet eine Übung für Maschinisten 
statt. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Markus Hofelich, Kommandant

Heimatzunft
Hirrlingen e.V.
Einladung zur 57. ordentlichen Hauptversammlung
am Samstag, 23.3.2019, um 20.00 Uhr im Schützenhaus

Tagesordnung:
1. Begrüßung/Regularien
2. Totengedenken
3. Berichte der Gruppenleiter
4. Berichte der Zunftleitung
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Anträge
8. Ehrungen
9. Planungen und Vorschau 2019/20
10. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung (Ziffer 7) müssen bis spätestens 
22.3.2019 schriftlich bei einem der Vorstände eingereicht 
werden oder sind (in Ausnahmefällen) mündlich vor der Ver-
sammlung zu stellen. Über die Aufnahme des Antrages in 
die Tagesordnung entscheidet die Versammlung.

Euer Bernd Wetzel, Gerold Kurz, Philipp Rössler
Vorstand

Heimatzunft Hirrlingen e.V.
Förderverein der

3. ordentliche Hauptversammlung
Liebe Mitglieder, wir laden herzlich zur 3. ordentlichen 
Hauptversammlung des Fördervereins der Heimatzunft Hirr-
lingen e.V. am Samstag, 23. März 2019, um 19.00 Uhr im 
Schützenhaus Hirrlingen ein.

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung/Regularien
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Anträge
7. Verschiedenes
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme.

Die Vorstandschaft

Interessengemeinschaft
Vogelschutz Hirrlingen e.V.
Einladung zur ersten vogelkundlichen Wanderung 
Am kommenden Sonntag, 24.3.2019, starten wir wieder mit 
unseren vogelkundlichen Wanderungen. Abmarsch ist um 
7.30 Uhr beim Vogelschuppen. Zum Frühlingsanfang, wenn 
die Temperaturen wieder ansteigen, kommen die Hausrot-
schwänzchen, Singdrosseln, Feldlerchen und weitere Zug-
vögel aus ihren Winterquartieren zurück und erobern die 
Brutreviere. Unsere Wanderungen möchten ein Bewusstsein 
dafür schaffen, dass die Artenvielfalt bedroht ist und ge-
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schützt werden muss. Etwa zwei Stunden dauert unser 
Rundgang zum Geisterwälde, Stöffler, Klosterwald und zu-
rück zum Vogelschuppen. Dort ist anschließend ein Picknick 
vorgesehen und wer Lust hat, ist herzlich eingeladen. 
Termin: Die nächste Wanderung findet bereits am 7.4.2019 
statt.

Musikverein
Hirrlingen e.V.
Probewochenende
Die Vorbereitungen für unser Frühjahrskonzert laufen auf 
Hochtouren. Daher findet am kommenden Samstag und 
Sonntag unser Probewochenende statt. Beginnen werden 
wir am Samstag um 14.00 bis 18.00 Uhr mit den Register-
proben.
Sonntag geht es um 9.30 Uhr mit den Gesamtproben weiter, 
das Ende wird gegen 16.30 Uhr sein. Für das leibliche Wohl 
ist wie immer bestens gesorgt. Eine vollzählige Teilnahme 
versteht sich von selbst!

Voranzeige Jubiläumskonzert 100 Jahre MVH
Der Musikverein Hirrlingen steht im Jahr seines 100-jährigen 
Bestehens mitten in den Vorbereitungen zu seinem Jubilä-
umskonzert. Dieses findet am Palmsonntag, 14.4.2019, um 
17.00 Uhr in der Eichenberghalle statt. Hierzu möchten wir 
bereits heute herzlich einladen.
Wir haben mit unserem Dirigenten Josef Stritt zahlreiche 
Musikstücke aus früheren Epochen bis in die Gegenwart 
erarbeitet. Lassen Sie sich in eine musikalische Zeitreise 
entführen, die Aktiven des Musikvereins sowie das Jugend-
blasorchester würden sich über Ihren Besuch sehr freuen!

Ihr Musikverein Hirrlingen

Original Hirrlinger
Schlosshexen e.V.
Einladung zur 42. ordentlichen Mitgliederversammlung
Am 13.4.2019 findet um 20.00 Uhr die 42. ordentliche Mit-
gliederversammlung im Bürgerhaus statt.
Die Tagesordnungspunkte werden noch rechtzeitig be-
kannt gegeben. Anträge zur Tagesordnung können bis zum 
7.4.2019 schriftlich beim 1. Vorstand eingereicht werden.

Die Vorstandschaft

Sozialverband

Ortsverband
Hirrlingen-Frommenhausen
Einladung zur 70. Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 30. März 2019, um 14.30 Uhr findet im Gast-
haus »Zum Löwen« in Hirrlingen die 70. Jahreshauptver-
sammlung des VdK-Ortsverbands Hirrlingen-Frommenhausen 
statt. Dazu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht der Frauenvertreterin
7. Entlastung des Vorstands
8. Wahlen
9. Verschiedenes

Peter Bäurle, 1. Vorsitzender

Sportverein 1930
Hirrlingen e.V.
Abt. Fußball

TuS Metzingen - SV Hirrlingen  0:0
Bei der TuS Metzingen blieb unsere Erste wieder mal ohne 
Gegentor. Leider aber kein voller Erfolg, denn die bessere 
Mannschaft war unser HSV, der es verpasste, trotz guter 
Möglichkeiten den Siegtreffer zu erzielen. Zum Schluss gab 
es für unsere Elf noch einmal Gelb-Rot für Sandro Esser 
und einmal Rot für Kaya Basar. Der Blick geht jetzt nach 
vorne, denn bereits am Sonntag steigt das nächste Heim-
spiel. Unser HSV trifft auf die SG Reutlingen. Spielbeginn 
um 15.00 Uhr.
Platzkassier: Hans Pfemeter, Martin Deibler
Wurstbräter: Margot und Goar Schäfer
Wirteteam: Berthold Waller, Martin Deibler, Michael Kramer

VfL Dettenhausen -
SGM SV Hirrlingen II/SV Hemmendorf 1:5 (0:2)
Mit diesem Nachholspiel ist auch für die SGM nun die Vor-
runde komplett abgeschlossen. Nach wiederholtem Verschie-
ben, von beiden Seiten, trafen nun einige Jungs auf ihren 
ehemaligen Jugend- und Aktiventrainer Amoroso, welcher seit 
dieser Saison beim VfL eine neue Aufgabe gefunden hat.
Unter Flutlicht, bei luftigem Wetter und doch auf einem 
Rasen der einem Teppich glich begann Dettenhausen ab-
wartend und tief stehend, was der SGM viel Ballbesitz 
gab, was wiederum zu mehr Sicherheit in den Spielzügen 
führte. Über die Innenverteidigung wurden immer wieder 
Aktionen aufs gegnerische Tor eröffnet. Tisbert spielte mit 
einem strammen, halbhohen Ball Momo in der Spitze an, 
dieser verlängerte gekonnt mit der Hacke auf den rechten 
Flügel, wo bereits Daub im Sprint ansetzte. Ballan- und mit-
nahme war dann genau so erfolgreich wie der Torabschluss 
(10' 0:1). Ungefählrich blieb der VfL dennoch nicht. Immer 
wieder durch Konter konnten sie ein paar Akzente nach 
vorne setzen, bis zum Torabschluss gelang es jedoch nicht. 
Im Gegenzug gelang der SGM in der 18. der Ausbau der 
Führung. Nach einem Packingball über sechs Gegenspieler 
durch Albus, kam Momo am 16er zum Abschluss und er-
höhte auf 0:2. Das Spiel blieb bis zur Halbzeit unverändert. 
Nach der Pause fing dann auch der VfL mit Fußballspielen 
an und zeigte, dass sie nicht nur defensiv taktisch gut agie-
ren konnten, sondern auch mit dem Ball am Fuß einiges 
anzufangen wussten. Dennoch war es die SGM, die mit 
guter Effizienz im Torabschluss, nachlegte. Es waren 68 Mi-
nuten gespielt als Momo mit Tempo die rechte Linie runter 
ging und eine hohe Flanke in den 16er schlug. Da stand 
Luki und verwandelte per Direktabnahme zum 0:3. Der VfL 
gab sich weiter nicht geschlagen und es gelang schließlich 
der Anschlusstreffer zum 1:3, nachdem in der 85. das Mit-
telfeld der SGM mit einem Solodribbling umgangen worden 
war und der Stürmer vor dem Tor nur noch abzuschließen 
brauchte. Fast mit dem Schlusspfiff traf Daub in der 89. 
dann noch zum 1:4 und Momo in der 90. zum 1:5. Am 
Ende stand ein verdienter Sieg der SGM, der mit den letzten 
beiden Treffern etwas zu hoch ausgefallen ist. 

SV Wurmlingen II -
SGM SV Hirrlingen II/SV Hemmendorf 0:1 (0:1)
Am Sonntag spielte die SGM am Fuße der Wurmlinger Ka-
pelle. Nach gutem Saisonstart im neuen Jahr musste man 
mit einem Dreier nachlegen, da die Konkurrenz um die Ta-
bellenspitze an diesem Spieltag untereinander spielte.
Bei sehr starkem Wind und etwas dürftigeren Platzverhältnis-
sen war klar das dieses Spiel kein Selbstläufer wird, zudem 
der SV mit vielen neuen Spielern auflief als noch in der 
Vorrunde. Mit dem Wind im Rücken startete die SGM mit 
Schwung in die Partie. Durch hohes Pressen gelang gleich 
der Ballgewinn und der erste Abschluss. Der folgende Ab-
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stoß vom SV Keeper kam zwar hoch, jedoch aufgrund des 
Windes nicht wirklich weit. Steffen gewann dann das an-
schließende Kopfballduel, der Ball sprang zu Kai und dieser 
zog direkt aus 35 Metern ab. Der Wind tat auch das Nötige 
und der Ball flog ins Tor (3' 0:1). Nach dem Treffer fand die 
SGM nicht mehr das Tempo gegen den nun tiefstehenden 
SV. Lange Bälle in die Spitze kamen an diesem Tag gleich 
zwei mal nicht an, weder vom SV, da der Ball immer vom 
Wind ausgebremst wurde, noch von der SGM, denn der 
Wind wusste ihn auch enorm zu beschleuningen. So wurde 
es ein zähes Spiel, ohne viel Tempo und Torabschlüsse. Ein-
zig der Stürmer des SV brachte immer wieder durch Dribb-
lings Schwung ins Spiel und die Defensive der SGM zum 
Verzweifeln. Fünf Gegenspieler waren jedoch am Ende des 
Dribblings doch zu viele. Es war ein knapper Halbzeitstand, 
zumal man wusste, dass nun die Seiten getauscht werden 
und somit die Voraussetzungen getauscht werden. Nach An-
pfiff schob der SV nun höher und versuchte nun auch mit 
langen Bällen hinter die Abwehr der SG zu kommen. Doch 
auch da zeigte sich das gleiche Problem wie zuvor bei der 
SGM. Der Ball bekam immer zu viel Tempo und ging ins 
Toraus. Anders aber ging die SGM jetzt mit dem Gegenwind 
um, denn trotz des schwer bespielbaren Platzes wurde der 
Ball flach gehalten, was sich als effektiver erwies. Nur die 
Effektivität vom vergangenen Spiel konnte nicht wieder er-
reicht werden. Zahlreiche Chancen wurden ungenutzt liegen 
gelassen, was dann den Spielstand bis zum Schluss nicht 
änderte. So war es dank der zweiten Halbzeit am Ende ein 
verdienter Sieg, welcher drei weitere wichtige Punkte auf 
dem Konto der SGM bedeutete, denn die Konkurrenz schläft 
nicht und hat auch gepunktet.
Nächstes Spiel ist in Hirrlingen am Sonntag um 13.00 Uhr 
gegen Gomaringen.

Abt. Jugendfußball

Jugendspiele am Wochenende:

Samstag, 23.3.2019

E-Junioren
 9.30 Uhr TSV Hirschau - SV Hirrlingen I
 9.30 Uhr SV Unterjesingen - SV Hirrlingen II

D-Junioren
10.30 Uhr TSGM Eichenberg I - SSC Tübingen I

C-Junioren
11.45 Uhr SGM Eichenberg I - SGM Dußlingen/Nehren

A-Junioren
15.00 Uhr SGM Degerschlacht/Sickenhausen -
SGM Eichenberg

Sonntag, 24.3.2019

B-Junioren
10.30 Uhr TSV Betzingen - SGM Eichenberg I

Theatergemeinschaft
Hirrlingen e.V.
Rückblick der 40. Generalversammlung
Am Samstag, den 15. März 2019 fand die 40. ordentliche 
Generalversammlung der Theatergemeinschaft Hirrlingen e.V. 
statt, zu der wir 38 Mitglieder, darunter Ehrenvorstand Ha-
rald Kurz, vier weitere Ehrenmitglieder und Bürgermeister 
Christoph Wild begrüßen konnten.
Nach der Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Einladung durch 1. Vorsitzende Tanja Hummel folgte 
die Totenehrung. In einer Gedenkminute wurde den bereits 
verstorbenen Mitgliedern gedacht.
Es folgten die Berichte von Schriftführerin, Kassier, Kas-
senprüfer und 1. Vorsitzende, die das Geschäftsjahr noch 
einmal Revue passieren ließen. Die anschließende Entlastung 

der gesamten Vorstandschaft erfolgte einstimmig durch die 
Versammlung.
Im Anschluss folgte die Wahl des Ausschusses. Wieder-
gewählt wurden Alexander Beuter, Diana Casasanta, Sylvia 
Weiss, Beate Zug, Kerstin Albrecht und Kerstin Engelhardt. 
Mit Applaus wurden die Neugewählten beglückwünscht.
In seinen Grußworten hob Bürgermeister Christoph Wild die 
Präsenz der Theatergemeinschaft während des ganzen Jah-
res, auch außerhalb des Theaterspielens hervor und be-
merkte den festen Bestandteil am Gemeindeleben durch 
vielfältige Aktion und sozialer Aktivitäten, und gratulierte zum 
40-jährigen Vereinsjubiläum. Zum bevorstehenden Großpro-
jekt „Freilichttheater“ sichert er die pragmatische Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde zu und wünschte der Theater-
gemeinschaft weiterhin viel Erfolg im Jubiläumsjahr.
Gefolgt von einer kurzen Aufklärung zum Thema Datenschutz, 
gab die Vorstandschaft Einblicke in die bereits laufenden Vor-
bereitungen für das bevorstehenden Freilichttheater.
Im Punkt Verschiedenes wurden unter anderem die Termine 
für das laufende Jahr angesprochen.
Nachdem keine Fragen mehr im Raum standen, bedankte 
sich Vorsitzende Tanja Hummel und konnte die erfolgreich 
verlaufene Versammlung gegen 22.00 Uhr schließen.

Hinten: Sandra Hummel, Diana Casasanta, Carola Riegger und 
Beate Zug. Vorne: Alexander Beuter, Kerstin Albrecht, Tanja 
Hummel, Robert Beuter, Sylvia Weiss, Isabell Schmid, Kerstin 
Engelhardt und Christoph Zug.

Termin
Mo., 1.4.2019, Stammtisch, wie immer ab 20.00 Uhr im 
Heisle

Sonstiges

Forum Bodelshausen
Kabarett mit „Helge und das Udo“
Helge Thun und Udo Zepezauer gastieren mit ihrem neues-
ten Programm „Läuft!“ am Samstag, 23.3.2019, um 20.00 
Uhr im Forum Bodelshausen. Einlass ist um 19.30 Uhr.
Seit vielen Jahren sind „Helge und das Udo“ auf zahlrei-
chen Bühnen sowie im Fernsehen unterwegs. Mit ihrem 
unschlagbaren Mix aus intelligenten Sketchen und punkt-
genauer Improvisationskomik haben sie bereits zahlreiche 
Preise ergattert.
An diesem Abend präsentieren sie dem Bodelshäuser Pu-
blikum ihr aktuelles Programm „Läuft!“, das beim großen 
Kleinkunstfestival der Wühlmäuse in Berlin den Publikums-
preis gewonnen hat.
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VVK: 17,00 €, AK: 19,00 €, Schüler/Studenten: 12,00 €
Karten gibt es in der Bücherei im Forum (Tel. 07471 708274, 
forum@bodelshausen.de) und im Laden am Burghof (Am 
Burghof 13, 72411 Bodelshausen).

Schwäbisches Streuobstparadies e.V.
Dem Frühling entgegenfiebern
Frühlingsgefühle in den Obstwiesen 
Streuobstparadies startet wieder den beliebten Blüten-Ticker
Die wärmenden Sonnenstrahlen lassen landauf, landab Früh-
lingsgefühle aufkommen. In der größten zusammenhängen-
den Streuobstlandschaft Europas darf man nun schon der 
Obstblüte entgegenfiebern. Es wird nicht mehr lange dauern, 
bis sich Millionen Obstbäume im Herzen Baden-Württem-
bergs in festliches und duftendes Weiß und Rosa kleiden. 
Damit auch keinem dieses Naturwunder entgeht, hat der 
Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. wieder seinen 
beliebten Blüten-Ticker gestartet. Auf der Internetseite www.
streuobstparadies.de und auf der Facebook-Seite www.face-
book.com/SchwaebischesStreuobstparadies/ gibt es wieder 
fast tagesaktuelle Fotos von Apfel-, Kirschen- und Birnen-
knospen zu bewundern.
„Alle Blüten-Begeisterten können so mitverfolgen, wie es 
um die Obstblüte steht und auch den besten Zeitpunkt für 
einen Ausflug in die Streuobstwiesen abpassen“, erklärt die 
Geschäftsführerin des Vereins, Maria Schropp. „Gerne neh-
men wir auch wieder Bildereinsendungen aus dem Gebiet 
entgegen, so können wir gut zeigen wie weit die Knospen 
entwickelt sind, und in welchen Ecken der Region es schon 
blüht.“ Ab April gibt es dann unter dem Motto „Schwäbi-
sches Hanami“ (japanisch = Blüten betrachten) wieder zahl-
reiche Veranstaltungen, wie Wanderungen, Radtouren und 
Blütenfeste. Die Broschüre mit allen Veranstaltungen kann 
online auf der Seite www.streuobstparadies.de eingesehen 
oder kostenfrei bei der Geschäftsstelle des Vereins in Bad 
Urach bestellt werden. 

Wassonstnochinteressiert

„Gestrandeter Igel - was tun?

Skathi/iStock/Getty Images Plus

Wie bei vielen – jetzt stand Gartenarbeit 
an – so auch bei mir Ende Februar 2019. 
Ein kleines „Etwas“ lag in der Sonne im 
Rasen. Traurig, abgemagert, auch bei vor-
sichtiger Berührung nur leicht zusammen-
zuckend, hillos. Ein Igel! Ich überlegte und 
kam zum Ergebnis, dass dies eigentlich um 
diese Jahreszeit gar nicht sein dürfte. 

Der Igel gehört zu den besonders ge-
schützten Arten. Es ist deshalb gesetzlich 
verboten, ihn „aus der Natur zu entneh-

men“. Allerdings ist es erlaubt, hilfsbedürftige Igel sachgemäß 
aufzuziehen bzw. gesund zu plegen. Hilft man nicht, dann be-
deutet das für den armen Igel, zu einem qualvollen Tod verur-
teilt zu sein. Das gilt im Herbst aber auch dann, wenn Igel durch 
warme Tage vorzeitig aus dem Winterschlaf erwachen, dann aber 
durch den Halbschlaf zu schwach sind, um zu fressen und in kal-
ten Nächten jämmerlich verhungern und erfrieren. 

Aber was tun? Die Recherche im Internet unter „Pro Igel“ half 
weiter. Die Überraschung: Ganz in unserer Nähe, nämlich in Hai-
gerloch, gibt es eine Igelstation. Sie wird von Frau Tanja Müller 
geleitet. Als Tierheilpraktikerin verfügt sie über eine hohe Kom-
petenz. Von ihr wurde ich kurzerhand empfangen. Was ich jetzt 
an Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft und Kompetenz erlebte, kann 
man in Worten nicht beschreiben. Und: Ich bekomme den Igel in 

unseren Garten zurück. Er soll nämlich dort wieder „ausgesetzt“ 
werden, wo ich ihn fand. 

Mein Dankeschön soll deshalb mit einer kleinen Vorstellung des e.V. 
und seines tollen ehrenamtlichen Engagements Ausdruck �nden.
Dank an dieser Stelle auch dem Nussbaumverlag, der dies unent-
geltlich ermöglicht.
Informationen zum Verein Igelfreunde Haigerloch e.V. Haiger-
loch-Bittelbronn, Kirchplatz 18, Tel.: 07474-916848 / Mobil: 0177-
7514114

Gegründet 2016 mit Zulassung durch das Veterinäramt. Seither 
kommen immer mehr Igel zur Station aus nah und fern. Momentan 
können 20 - 30 Igel aufgenommen werden. Dringend wäre eine Er-
weiterung notwendig. Immer mehr kleine Igel, aber auch der Verein 
brauchen Hilfe! Hilfe an Sach- und/oder Geldspenden, um die Igel 
füttern, betreuen und medizinisch versorgen zu können. Wir sind 
darauf angewiesen und freuen uns über jede noch so kleine Unter-
stützung. Alle eingenommenen Gelder werden ausschließlich für das 
Wohlergehen der Igel eingesetzt. Auch Sachspenden, wie z.B. Nager-
käfige bzw. -häuschen, Wärmflaschen, Futterschalen, können gerne 
in der Igelstation abgegeben werden.

Spenden Konto:
Igelfreunde Haigerloch e. V. Kreissparkasse Tübingen
DE89 6415 0020 0004 1149 30 BIC SOLADES1TUB

Bernd-Dieter Esslinger, Bodelshausen

Aus dem Verlag

Frühlingserwachen
Neugierig sprießen zwischen Schneeglöckchen

kleine, grüne Keime aus der Erde,
recken ihre zarten Köpfchen und hoffen, dass es Frühling werde.

Primeln gesellen sich hinzu in ihrer ganzen Farbenpracht,
ein Frühlingsduft liegt in der Luft und des Menschen Herz, es lacht.

Auf den Bänken sitzen Menschen – blinzeln in die Sonne,
der Frühling lässt sie freier atmen – für die Seele eine Wonne.

Jetzt kommt sie wieder, die Lebenslust,
Frühlingserwachen zu erleben – das baut ab so manchen Frust.

Frühling – man fühlt sich einfach wieder gut,
man schöpft jetzt wieder neuen Mut.

Lasst ihn vertreiben Kummer und Sorgen,
freuen wir uns über jeden neuen Morgen.

Es ist Frühling.

Ingeborg Biermann 
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www.nussbaum-medien.de
Außenstelle: 72144 Dußlingen, Bahnhofstr. 18
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sowie alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürger-
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